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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord

SV Rot-Weiß Heede : Haselünner SV II 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Haselünner SV II spielt unentschieden beim SV Rot-Weiß 
Heede in einer packenden Partie

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
Haselünner SV II beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord am
Samstagnachmittag vom SV Rot-Weiß Heede. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Kässens / Bahns das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leisteten Kässens, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kässens / Bahns holten mit einem 3:1 gegen May / Krause
den ersten Punkt für ihr Team. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lübken / Markus konnten Kässens /
Wegmann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Jezewski / Musial war für Nebe / Bahns letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Tobias Kässens den Gastspieler Hans May in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Norbert Kässens gewann sein Spiel gegen Bernhard Lübken
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:9, 11:9, 11:5. Anschließend
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Andre Bahns
gelang es Ulrich Krause zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Heinz-Jürgen Markus zeigte Lothar Nebe seinem Gegner die Grenzen
auf. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes derweil Michael Bahns bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Krystof Musial von Beginn an. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mateusz Jezewski
konnte Rainer Wegmann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Bernhard Lübken zeigte Tobias Kässens indessen seinem Gegner die
Grenzen auf. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Norbert Kässens und Hans May, ehe
sich der Gastspieler mit 7:11, 6:11, 11:8, 11:8, 5:11 durchsetzte und May seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Chancenlos war Andre Bahns gegen Heinz-Jürgen Markus nicht, aber mehr als
ein 4:11, 3:11, 12:10, 8:11 war nicht zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lothar Nebe Ulrich Krause in fünf
Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Bahns seinem Gegner
Mateusz Jezewski letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Lange umkämpft war das Match
zwischen Rainer Wegmann und Krystof Musial, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Wegmann seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kässens / Bahns gewannen gegen Lübken / Markus mit 3:2. Mit dem 8:8 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des SV Rot-Weiß Heede geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023
gegen den SV Esterwegen, während der Haselünner SV II am 10.11.2023 gegen den SV Union
Meppen antritt.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Heede

Doppel: Kässens / Bahns 2:0, Kässens / Wegmann 0:1, Nebe / Bahns 0:1 
Einzel: T. Kässens 2:0, N. Kässens 1:1, A. Bahns 1:1, L. Nebe 2:0, M. Bahns 0:2, R. Wegmann 0:2 

 Haselünner SV II
Doppel: Lübken / Markus 1:1, May / Krause 0:1, Jezewski / Musial 1:0 
Einzel: B. Lübken 0:2, H. May 1:1, H. Markus 1:1, U. Krause 0:2, M. Jezewski 2:0, K. Musial 2:0


